
 
 
 

28.03. – 01.04.2022 
Wir (er-) leben Respekt. 

 
Frankfurt, 01.04.2022 

 
Sehr geehrte Eltern,  
 

13 – 12 = 1 
 
ein sehr anstrengendes Vierteljahr liegt hinter den Kindern und 
Jugendlichen, aber auch hinter Ihnen als Eltern und uns als 
Lehrkräften. Leider lädt das Wetter nicht dazu ein, in Vorfreude 

über die anstehenden Osterferien zu verfallen, aber zumindest kann man sich auf ein paar Tage 
ohne Stress und Hektik freuen – wenngleich dafür die allgemeine Betriebsamkeit im Haus unter 
Lehrkräften wie Schülerinnen und Schülern erst einmal deutlich zunimmt.  
 
Aktuelles  
 
Sie alle haben das Schreiben des Kultusministers erhalten und zur Kenntnis genommen. Nachfol-
gend die wichtigsten Informationen:  
 
  

- Ab Montag, den 4. April 2022, wird die Maskenpflicht in den Schulen entfallen. Selbstver-
ständlich können Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte freiwillig eine Maske tragen. 
Darüber entscheidet jede und jeder Einzelne für sich selbst.  
Nach einem Infektionsfall in einer Klasse oder Lerngruppe sind das Maskentragen am Platz 
auf freiwilliger Basis sowie in der betreffenden Woche tägliche Tests epmfohlen.  
 

- Der Testrhythmus von drei verpflichtenden Testungen pro Woche für nicht geimpfte und 
nicht genesene Schülerinnen und Schüler sowie für nicht geimpfte und nicht genesene 
Lehrkräfte bleibt zunächst bestehen.  
Die bisherigen Ausnahmen von der Testpflicht gelten fort.  
Geimpfte und genesene Schülerinnen und Schüler sowie geimpfte und genesene Lehr-
kräfte können sich freiwillig testen.  
 

- Bis zum Freitag, dem 29. April 2022, werden die in der Schule erfolgten Testungen weiter in 
das Testheft eingetragen.  

 
Planungen ab 02.05.2022 vorbehaltlich der weiteren Entscheidungen auf Landesebene zur 
Anpassung der Coronavirus-Basisschutzverordnung: 
 
- Aufhebung der Testpflicht und der Möglichkeit, dass Eltern ihre Kinder vom Präsenzunter-

richt abmelden können. Bislang abgemeldete Schülerinnen und Schüler nehmen wieder am 



 
Präsenzunterricht teil. Davon ausgenommen werden können auf Antrag Schüle-
rinnen und Schüler, die selbst oder bei denen Angehörige ihres Haushalts im 
Fall einer Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus aufgrund einer ärztlich bestätigten Vorer-
krankung oder Immunschwäche dem Risiko eines schweren Krankheitsverlaufs ausgesetzt 
wären.  
 

- Zurverfügungstellung von zwei freiwilligen Tests pro Woche für alle Schülerinnen und Schü-
ler sowie Lehrkräfte für den den häuslichen Gebraucht. 
 

- Anfang Mai ist der Hygieneplan 10.0 mit weiteren Lockerungen angekündigt.  
 

- Wir werden einen Teil der Maßnahmen, die über den aktuellen Hygieneplan des Ministeri-
ums hinaus gehen (Toilettengänge während des Unterrichts..) wieder zurückfahren. Herr 
Feldmar ist federführend an der Ausarbeitung.  
 

- Lüftungsdurchsagen: Nach den Osterferien werden wir die Durchsagen mit Beginn des Abi-
turs einstellen.  

 
 
Testungen, Quarantäne und Erkrankungen 
 
In den vergangenen Tagen haben wir 4685 Testungen an der Schule durchgeführt, 64 Schülerinnen 
und Schüler sind erkrankt, 16 befinden sich in Quarantäne, 4 Lehrkräfte sind infiziert.  
 
Achtung: 
Die neuen Hotgentests zeigen definitiv erst nach 15 Minuten das korrekte Testergebnis an. Vor Ab-
lauf der Zeit sind die Tests häufig falsch positiv. Warten Sie daher bitte unbedingt die vollen 15 Min. 
ab, bevor Sie vermeintlich positiv getestete Schülerinnen und Schüler in die Verwaltung schicken.  
 
Das Testteam hat sich bereit erklärt, in der letzten Woche vor den Osterferien wieder täglich zu tes-
ten. Ich möchte einen eindringlichen Appell an alle richten, von dem freiwilligen Angebot Gebrauch 
zu machen, um weitgehend gesund in die Ferien zu starten. 
 
Herr Prof. Dr. Groneberg bietet erneut an, Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte an der Schule 
zu impfen. Sollten Sie einen Termin benötigen, teilen Sie dies bitte Ihrer Klassenleitung mit. Die 
Impfwünsche für Eltern bzw. Kinder werden über Klassenleitungen gesammelt und mir weitergege-
ben.   
 
 

Schiller hilft  
 
Nach wie vor suchen wir an der Schillerschule für Geflüchtete 
Wohnraum. Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie Wohnraum zur 
Verfügung stellen können. Bedingung ist, dass der Wohnraum 

in Frankfurt liegt (in anderen Kommunen darf die Stadt nichts anmieten) und dass die Miete den 
ortsüblichen Gegenbenheiten entspricht. 
 



 
Bitte wenden Sie sich für Hilfsgüter an Herrn Eckelmann 
(Daniel.Eckelmann@Schule.Hessen.de,  
Eckelmann@schillerschule.de) . 
 
Darüber hinaus haben Herr Eckelmann und Herr Feldmar einen Spendentransport für Geflüchtete 
in Frankfurt organisiert.  
 

Die von unserer Schulgemeinde trotz der kurzfristigen 
Ankündigung gespendeten Güter waren überwälti-
gend und stehen nun in einem „Spenden-Laden“ der 
katholischen Kirche, den Geflüchtete kostenlos nutzen 
können, um sich mit Waren zu versorgen.  
 

 
Vielen Dank an alle Spenderinnen und Spen-
der!!  
 
Immer wieder kommen Eltern und auch Kol-
leginnen und Kollegen sowie Schülerinnen 
und Schüler auf mich zu und fragen, ob wir 
geflüchtete Schülerinnen und Schüler aufnehmen können. Hierüber entscheidet allerdings in erster 
Instanz das Staatliche Schulamt. Sollten Sie von geflüchteten Kindern wissen, die einen Schulplatz 
benötigen, wenden Sie sich bitte an das Aufnahme- und Beratungszentrum für Seiteneinsteiger 
(abz.ffm@kultus.hessen.de, Tel. 069/3 8989-41) 
 
Erfreuliches und sehr Erfreuliches:  
 
Die Siegerinnen und Sieger unseres Mathematikwettbewerbs haben sich auf Kreisebene gut ge-
schlagen und die Schillerschule ordentlich präsentiert.  
 
Ganz besonders gratulieren wir Joana Pätz, Klasse 6d. Sie hat sich in der dritten Runde der Science – 
Olympiade in der Jahrgangsklasse 5 – 7 bundesweit unter 350 weiteren Schülerinnen und Schülern 
für die nächste Runde qualifizieren können.  
 
Ebenfalls gratulieren wir den Siegerinnen und Siegern des Diktatwettbewerbs „Frankfurt schreibt!“,  
der aufgrund der Pandemie-Situation auch in diesem Jahr erneut online stattfand. Die Schiller-
schule äußerst erfolgreich vertreten dabei haben Felix Seiz (Q2 in der Kategorie Schülerinnen und 
Schüler) und Katrin Straßburger (Eltern), die sich beide einen hervorragenden zweiten Platz in ihren 
jeweiligen Kategorien erschrieben und im Senckenberg-Museum ihre Urkunde überreicht bekom-
men haben. 
 
Mottowoche  
 
Die Q4 bittet mich, Ihnen folgende Hinweise zu übersenden:  
 
„Am Montag beginnt die Mottowoche der Q4. Es ist uns wichtig, dass diese Woche ein schönes Er-
lebnis für die gesamte Schulgemeinde wird und ein Miteinander, kein Gegeneinander entsteht.  



 
 
Niemand wird gegen seinen Willen in Spiele involviert oder gar angemalt.“  
 
Die Q4 hat der Schulleitung gegenüber mehrfach versichert, verantwortungsbewusst zu handeln 
und ihre Vorbildfunktion, die sie als erwachsene Schülerinnen und Schüler haben, zu wahren. Auf-
grund der Erfahrungen der letzten Jahre ist es gleichwohl ratsam, in dieser Woche auf neue oder 
teure Kleidung zu verzichten. 
 
Probenwoche  
 
Bitte beachten Sie, dass unsere Musikerinnen und Musiker in der letzten Woche vor den Osterfe-
rien wieder fleißig proben und musizieren. Dies wird zu Stundenausfällen führen. Bitte beachten Sie 
das DSB besonders gut.  
 
 
Chemieunfall in Fechenheim  
Am heutigen Morgen gab es einen Chemieunfall in Fechenheim. Die Aufforderung, nicht zu lüften 
bezog sich lt. Auskunft von HessenWarn sowie der Frankfurter Feuerwehr nicht auf Sachsenhausen. 
Wir konnten daher unsere Lüftungsintervalle fortsetzen.  
 
Herzliche Grüße 
 
 
Claudia Wolff  


